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ANLAGE -1 -

Sehr geehrte Damen und Herren , 

Die Vereinigten Arabischen Emirate haben beim BMI nachgefragt, über die polizeili­

che Zusammenarbeit hinaus, auch bei Brand- und Katastrophenschutzthemen zu­

sammen zu arbeiten . 

Aus fachlicher Sicht wird dies grundsätzlich begrüßt, weil sich das DE­

Hilfeleistungssystem mit seinen dezentralen Strukturen bewährt hat und die in 

Deutschland im Einsatz verwendeten Geräte und Ausrüstung weltweit Standards 

setzen. 

Im Kontext eines von den Emiraten vorgeschlagenen längerfristigen Konzeptes für 

die Zusammenarbeit mit DE im Bevölkerungsschutz ist u.a. die Bitte um Gestellung 

von Langzeitberatern für Brandschutz- und Katastrophenschutzfragen geäußert wor­

den . Das BMI hat sich bereit erklärt, eine entsprechende Anfrage verantwortlichen 
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sEITE 2voN2 Gremien in den Bundesländern zuzu leiten. Der Emiratischen Seite ist bekannt, dass 

eine solche Anfrage unsererseits ohne Gewähr auf Erfolg weitergeleitet wird . 

Zwischenzeitlich wurde uns das Profil für einen Langzeitberater mit Themenschwer­

punkt Bevölkerungsschutz übermittelt. Die Anfrage wurde ausschließlich an Deutsch­

land gerichtet und uns über die Deutsche Botschaft in Abu Dhabi zugeleitet. 

Das Profil ist in Englisch gefasst, ohne deutsche Übersetzung; die Geschäftssprache 

vor Ort wird Englisch sein . Darüber hinaus sind die vertraglichen Konditionen aufge­

listet. 

Für eine Weiterleitung an potentielle Interessenten wäre ich dankbar. 

Hinsichtlich des weiteren Verfahrensablaufes, Ansprechpartner in den Emiraten, Ad­

resse, an die die Bewerbung zu richten ist, etc. halte ich Sie auf dem Laufenden. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
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